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Bewegungsspiele
für Kleinkinder

Straubing-Bogen. (ta) Unter dem
Motto „Bewegungsspiele für Ba-
bys“ wird die Krippenpädagogin
Miriam Neubert Eltern mit Babys
von drei Monaten bis zum Krabbel-
alter, Bewegungsanregungen für ihr
Baby zeigen. Denn Bewegungs- und
Singspiele fördern die Wahrneh-
mung und damit auch die Bewe-
gungsentwicklung. Dieses Angebot
des Netzwerks „Junge Eltern/Fami-
lien“ findet am Mittwoch, 30. Sep-
tember, von 9.45 bis 10.45 Uhr in
den Räumen der Kinderkrippe
„Hummelchen“, Georg-Kerschen-
steiner-Str. 2a in Bogen statt und ist
kostenfrei. Anmeldung beim Amt
für Ernährung, Landwirtschaft und
Forsten Straubing, Telefon 09421/
8006-0 bis zum 21. September.

Gäste statt Geschenke
Oldtimerfreunde bewirteten Wohngemeinschaft
Kirchroth. (jg) Die Mitglieder der

Oldtimer und Traktorenfreunde
sind in ihrer Freizeit mit Freude und
Inbrunst ihrem Hobby und der Lie-
be zu alten Fahrzeugen und Gerät-
schaften zugetan und haben mit der
erfolgreichen zweitägigen Festlich-
keit zu ihrem zehnjährigen Beste-
hen verbunden mit dem 5. Oldti-
mertreffen in Kirchroth schöne
Stunden erleben können. Ganz be-
wusst haben sich die Vorstands-
und Ausschussmitglieder schon im
Vorfeld dafür ausgesprochen, auf
Erinnerungsgeschenke für die teil-

nehmenden Vereine zu verzichten.
Dafür hat es der Verein den Bewoh-
nern der Wohngemeinschaft Sankt
Hildegard in Niederachdorf ermög-
licht, bei diesem Fest als Gäste des
Vereins mit dabei zu sein. Vorsitzen-
der Albert Haimerl und 2. Vorsit-
zender Gerhard Hammerlindl sowie
weitere Mitglieder bemühten sich
als Bedienungskräfte, ihren Gästen
am Ehrentisch Speis und Trank
nach ihren Wünschen zukommen zu
lassen. Die freudigen Gesichter ih-
rer Gäste waren mehr als eine Be-
lohnung für die Gastgeber.

Die Gäste der Wohngemeinschaft Sankt Hildegard im Festzelt der Oldtimer-
freunde Kirchroth. Im Hintergrund Vorsitzender Albert Haimerl und 2. Vorsit-
zender Gerhard Hammerlindl zusammen mit einer Betreuerin. (Foto: jg)

Radltour, Erlebnisnacht, Schnitzeljagd
Umfangreiches Ferienprogramm der Mitterfelser Vereine gut angenommen

Mitterfels . (erö) Nach einer
längeren Pause gab es in diesem
Jahr in der Marktgemeinde wieder
ein umfangreiches Ferienprogramm
für Kinder, bei dem sich die Vereine
engagiert einbrachten. Die Fäden
liefen bei Gemeinderat Andreas
Liebl zusammen.

Den Auftakt machte der Bayeri-
sche Wald-Verein, Sektion Mitter-
fels, mit einer Familienradltour un-
ter der Leitung von Martin Graf.
Sieben Erwachsene und neun Kin-
der starteten von Pfelling an der
Donau in Richtung Mariaposching
und wurden von Martin Graf auf In-
teressantes über die Donau und den
Bayerischen Wald hingewiesen. In
Mariaposching wurde mit der Fähre
nach Stephansposching übergesetzt
und dann gab es für alle ein lustiges
Picknick, Badespaß in der warmen
Donau und Klettern auf alten Ufer-
bäumen.

Schaurige Erlebnisnacht
Auch beim Jugendrotkreuz war

viel los. Das Team um Christina
Schmalzl hatte eine Erlebnisnacht
veranstaltet und 15 Kinder zwi-
schen sieben und elf Jahren mach-
ten begeistert mit. Das Nachtlager
wurde auf der Bühne in der Schule
aufgeschlagen und auf vier Statio-
nen lernten die Kinder die Erste-
Hilfe-Praxis kennen, auf Bildern
wurde gemalt, was das BRK so alles
für die Menschen leistet, Wunden
wurden geschminkt, Spiele gemacht

und dann gab es eine lustige Nacht-
wanderung im Stockdunklen mit ei-
nem abschließenden Sternegucken
auf dem Burghof.

Die Schützen unter der Leitung
von Schützenmeister Fritz Bau-
meister freuten sich über das Inte-
resse der Jugend. Acht Jugendliche
hatten sich angemeldet und wurden
zunächst von Peter Stiegler und
Uwe Hennecke im richtigen Um-
gang mit dem Gewehr unterwiesen.
Nach einigen zaghaften Probe-
schüssen legten die Kids richtig los.
Geschossen wurde, dass fast die
Rohre rauchten, viele tolle Treffer
wurden erzielt. Die Jungschützen
Marie, Patrik und Fabio gaben im-
mer wieder Tipps für das richtige

Hinstellen und Halten des Geweh-
res, immer unter der Aufsicht von
Erwachsenen. Zum Schluss gab es
ein kleines Wettschießen mit Sie-
gerehrung, Urkunde und Sachpreis.
Bärbel Baumeister und Uwe Henn-
ecke sorgten dann in Form von le-
ckeren Hamburgern für die verdien-
te Stärkung.

Bogenschießen und Reiten
Eine Schnitzeljagd im Perlbach-

tal hatten die Treuen Wachteln und
der TSV initiiert. 27 Kinder zwi-
schen sechs und 14 Jahren machten
mit und hatten jede Menge Spaß. Es
mussten Fragen rund um die Natur
und den Wanderweg am Bach be-

antwortet werden. Das nächste Ziel
war der Fußballplatz. Hier übten
die Kinder unter professioneller
Aufsicht Bogenschießen. Zur gro-
ßen Überraschung durften die Kin-
der auf einem Schimmel eine Runde
drehen. Wer Lust hatte, konnte sich
am Maltisch betätigen oder Fuß-
ballspielen. Ebenfalls bei strahlen-
dem Sonnenschein fand der Ferien-
tag der Wasserwacht im Panorama-
bad statt. Teresa Steininger hatte
ein buntes Programm mit Wasser-
ball, Rutschenwettbewerb, Ball-
transport, Hindernisparcours und
Handtuchball vorbereitet. Nach den
schweißtreibenden Spielen er-
frischten sich alle mit kühlen Ge-
tränken, wobei natürlich ein Eis
nicht fehlen durfte.

Obwohl auch die Sportkegler, die
Stockschützen und die Feuerwehr
ein „Schnuppern“ angeboten hat-
ten, war die Resonanz so gering,
dass auf ein Programm verzichtet
wurde. Der TSV-Skiclub und die
Öffentliche Bücherei ließen es sich
aber nicht verdrießen: Matthias
Bscheid vom Skiclub gab extra für
Sina Einzelunterricht im Mountain-
biken mit Gleichgewichtsübungen,
Hindernis-Parcours und Fahren auf
der Bikerstrecke beim Freibad. Die
Öffentliche Bücherei veranstaltete
unter der Regie von Hildegard und
Otto Wintermeier für drei Kinder
einen Spielenachmittag mit dem
Kartenspiel „Halligalli“, dem Wür-
felspiel „Fädeline“, einer Raupe, die
Perlen sammelt, und dem Gedächt-
nisspiel „Der kleine Magier“.

Zum Auftakt wurde mit dem Bayerischen Wald-Verein an die Donau geradelt.

Bei den Schützen lernten die Kinder zunächst den fachmännischen Umgang mit
dem Gewehr. (Fotos: erö)

Die Wasserwacht organisierte Spiele rund um das Wasser.

Musik lag in der Luft
Lieder raten und singen machte Senioren Spaß
Bogen. (dw) „Ich bin zwar alt an

körperlichen Jahren, aber mein Ge-
dächtnis funktioniert noch bestens,
wenn ich mich mit großer Freude an
die schönen alten Volkslieder erin-
nere, die ich in meiner Schulzeit ge-
lernt und nicht vergessen habe“,
sagte eine Bewohnerin des Leo-
Hauses. Die anderen Senioren, die
am Dienstag im Speisesaal auf das
von den beiden Ehrenamtlichen Do-
rothea Wolf und Gisela Honold zu-
samengestellte Unterhaltungspro-
gramm warteten, stimmten ihr leb-
haft zu. Und genau aus diesem
Grund hatten alle dann viel Spaß
daran, die altbekannten traditio-
nellen Volks- und Kinderlieder, die
sie oft genug sogar noch auswendig
können, zu singen. Aber vorher
musste erstmal geraten werden,
welcher Titel aus dem im eigens für

Senioren mit Großbuchstaben aus-
gestatteten Liederschatzbuch an
der Reihe wäre. Klar, dass zum Ein-
stieg die alten Herrschaften alle be-
geistert in „Freut euch des Lebens“
einstimmten und dass es danach je-
desmal wieder einen Anlass zum
Lachen gab, wenn zum Beispiel
endlich nach langem Beruferaten
das Rätsel mit „Das Wandern ist des
Müllers Lust“ gelöst war. Noch leb-
hafter ging es zu, als einige aus der
Runde ihre Lieblingslieder an-
stimmten und die dann von allen
gesungen wurden. Selbstverständ-
lich erinnerte man sich auch an lus-
tige Kinderlieder und lachte nicht
nur über so manchen Reim, sondern
funktionierte beim „Ich bin ein Mu-
sikante“ gleich die vielen Instru-
mente zur Rollstuhl-Sitzgymnastik
um.

Begeistert sangen die Senioren an allen Tischgruppen – egal ob mit oder ohne
Liederbuch. (Foto: dw)

Freibad schließt
Bogen. (ta) Das Freibad Bo-

gen schließt für diese Saison am
Montag, 7. September. Bis ein-
schließlich Sonntag, 6. Septem-
ber, hat das Bad zu den übli-
chen Zeiten geöffnet.

Steckerlfischgrillen
Bogen. (ta) Am Sonntag, 6. Sep-

tember, ab 11 Uhr, bietet der Be-
zirksfischereiverein Bogen in sei-
nem Vereinsheim Fischerhütte Wal-
tersdorf wieder gegrillte Forellen
als Steckerlfisch an. Fische gibt es
ausschließlich auf Vorbestellung bis
Freitag, 5. September, unter Telefon
09422/3435 oder 09422/2326. Das
Vereinsheim Fischerhütte ist am 6.
September für Besucher geöffnet.

Flohmarkt im alten
Jugendfreizeithaus

Bogen. (ta) Beim Umzug des Ju-
gendfreizeithauses (JFH) in das
Haus der Begegnung sind in dessen
ehemaligen Räumen einige Gegen-
stände stehengeblieben, die einen
neuen Besitzer suchen. Deshalb
möchte das Team am Samstag, 26.
September, ab 10 Uhr einen Floh-
markt vor und in dem ehemaligen
JFH organisieren. Alle Kinder und
Jugendlichen zwischen 10 bis 21
Jahren können zusammen mit dem
Team Sachen, die nicht mehr ge-
braucht werden, verkaufen. Infor-
mationen und Anmeldungen unter
Telefon 09422/505710 oder per
E-Mail an jfh-bogen@gmx.de.

Gartenfest mit
Kettensägenschnitzer
Bogen. (ta) Am Samstag und

Sonntag, 5. und 6. September, ver-
anstaltet der TSV 1883 Bogen – Eis-
stock ein Gartenfest bei den Stock-
bahnen in der Bogenau 10, gegen-
über der Tennisplätze. Die gesamte
Bevölkerung ist willkommen. Als
besondere Attraktion kann man ei-
nem Kettensägenschnitzer über die
Schulter schauen und miterleben,
wie aus einem Baumstamm die
Skulptur eines Eisstockschützen
entsteht. Ab 10 Uhr gibt es jeweils
einen Frühschoppen und ab 12 Uhr
Essen vom Grill. An beiden Tagen
gibt es ein Plattlschießen für Jeder-
mann mit Preisverleihung am Sonn-
tag um 15 Uhr.

Im August
drei Sterbefälle

Bogen. (ma) Beim Standesamt
Bogen wurden im August die Ster-
befälle von drei Personen beurkun-
det. Gestorben sind am 10. August
Leonore Elisabeth Hanni Fischer,
geb. Seifert, Stallwang und Dieter
Klaus Walter Scholz, Bogen sowie
am 15. August Josef Johann Kubit-
schek, Schwarzach.
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